
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 11	 13. März 2026� 69. Jahrgang

Rathaus Glattbach 
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 	 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Bürgerservicebüro
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr
E-Werk / W-Werk
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr 
Dienstag u. Mittwoch geschlossen

Liebe Glattbacherinnen, liebe Glattbacher,

am vergangenen Sonntag haben Sie entschieden!

Mit mehr als 77% der Stimmen haben Sie mich für 6 weitere Jahre zu
Ihrem Bürgermeister gewählt. Für diesen sehr großen
Vertrauensbeweis bedanke ich mich ganz herzlich bei Ihnen allen.

Zusammen mit dem neuen Gemeinderat werden wir die vor uns
liegenden Aufgaben und Herausforderungen in unserer Gemeinde
angehen. Ein konstruktives Miteinander sollte hier die Grundlage für
eine gute Weiterentwicklung von Glattbach sein.

Ich bedanke mich bei Ihnen allen für die Beteiligung an der Wahl, bei
all denjenigen, die sich zu einer Kandidatur für unsere Gemeinde zur
Verfügung gestellt haben, und auch bei den vielen Wahlhelferinnen
und Wahlhelfern, die für die reibungslose Durchführung der Wahl
gesorgt haben.

Die vorläufigen Ergebnisse der Wahl sind bereits auf der Website der
Gemeinde einsehbar, die abschließenden Ergebnisse werden nach
Sitzung des Wahlausschusses am 18.03.2026 im Mitteilungsblatt
veröffentlicht.

Ihr Bürgermeister
Kurt Baier
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– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr� 112
Rettungsleitstelle� 112
Polizei� 110
Hausarzt-Notruf� 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

Notrufe

Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:� 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:� 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 06021 34 91 40 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 06021 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

Notruf� 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet Telekommunikation

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

Pflegestützpunkt  Glattbach 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 92 07 67 - 0

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr.� 8.00 bis 18.00 Uhr
Di.� 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa.� 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.� 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr.� 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa.� 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Freitag, 13. März 2026
Strietwald-Apotheke, Aschaffenburg,
Hasenhägweg 27, Tel. 06021 / 424406
Mühlen-Apotheke, Glattbach,
Hauptstr. 56, Tel. 06021 / 423423

Samstag, 14. März 2026
St. Nikolaus-Apotheke, Goldbach
Aschaffenburger Str. 76, Tel. 060 21 / 539 42 
Easy-Apotheke, Mainaschaff,
Am Glockenturm 1, Tel. 06021 / 580110

Sonntag, 15. März 2026
Johannes-Apotheke, Johannesberg,
Kettelerstr. 4,  Tel. 06021 / 424240
Elisabeth-Apotheke, Aschaffenburg,
Hilde-Catz-Str. 4-6, Tel. 060 21 / 584 46 66

Montag, 16. März 2026
Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg,
Frohsinnstr. 13, Tel. 06021 / 27142
Castell-Apotheke, Stockstadt,
Hauptstraße 8, Tel. 06027 / 1771

Dienstag, 17. März 2026
City-Apotheke, Aschaffenburg,
Goldbacher Str. 2, Tel. 06021 / 30840
Löwen-Apotheke,  Aschaffenburg, 
Geschwister-Scholl-Platz 6,
Tel. 06021 / 63570

Mittwoch, 18. März 2026
Mühlen-Apotheke, Glattbach,
Hauptstr. 56, Tel. 06021 / 423423
Strietwald-Apotheke, Aschaffenburg,
Hasenhägweg 27, Tel. 06021 / 424406

Donnerstag, 19. März 2026
Bavaria-Apotheke, Aschaffenburg
Schubertstr. 12, Tel. 06028/6640

Freitag, 20. März 2026
St. Josef-Apotheke, Aschaffenburg,
Dämmer Tor 6, Tel. 06021 / 412704
Römer-Apotheke, Niedernberg,
Großwallstädter Str. 22, Tel. 06028 / 7446

Die Dienstbereitschaft beginnt
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit. 

Weitere Apotheken finden Sie auf 
der Homepage der Bayerischen 

Landesapothekenkammer: 
https://www.blak.de/notdienst/
oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche

Dienstbereite
Apotheken

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag: � 9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag: � 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung
(Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungs-

styropor erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die styropor-chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt
(kostenpflichtig laut Aushang)

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Montag, 23.03.2026

Biomüllsammlung:
 Montag, 16.03.2026

Papiertonne:
 Donnerstag, 09.04.2026

Gelber sack:
 Montag, 30.03.2026

umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 06021 / 394 74 74

Öffnungszeiten für umladestation 
und kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke
Grünabfallsäcke erhalten Sie im Rat-
haus sowie in der „Glattbacher Zettel-
stub“ (Hauptstr. 95) zu einem Stück-
preis von 0,50 €.
Sie können damit bequem ihre Grün-
abfälle im gemeindlichen Recyclinghof 
entsorgen.
Die Grünabfallsammlungen im ortsge-
biet wurden leider eingestellt. 

Die uMWeLt-eCKe Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach

Bei stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuer-
wehrhaus besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise 
und ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden. Das Stromaggregat, welches das 
Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom versorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen
Pflege befinden, soFERN DIEsE DER FEuERWEHR BEkANNT sIND.
Es wird festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder 
wie lange ein notbetrieb gesichert ist. 
Es erfolgen kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten leitstelle (ilS) Bayrischer Unter-
main (zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Aus dem Rathaus

Amtliche Bekanntmachungen

Wann?
Wo?
Treffpunkt? 

21. März 2026 |  9:00 Uhr 
Glattbach
Bauhof der Gemeinde, Wiesengrund 3
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3. Spendenaktion für Vereine und Organisationen in der Gemeinde Glattbach  
anl. der Fusion zur Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg - Mitteilung der Sparkasse;  
Beratung und Beschlussfassung 

4. Spenden im Juli 2024; hier: Annahme durch den Gemeinderat 
5. Bericht des Bürgermeisters 
6. Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern 

Glattbach, den 3. September 2024 

Kurt Baier 
1. Bürgermeister  

Gemeinde Glattbach

			        B E K A N N T M A C H U N G
  

    Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Datum:	 Dienstag, 17. März 2026
Uhrzeit:	 20:00 Uhr
Ort:	 im großen Sitzungssaal

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Öffentliche Sitzung:
1.	 Genehmigung von Niederschriften
1.1	 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 10.02.2026
1.2	I nformation zur aktualisierten öffentlichen Offenen-Punkte-Liste (OPL)
2.	 Vorstellung Machbarkeitsstudie für den Neubau einer Grundschule und Sporthalle auf dem Sportgelände
	 Weihersgrund; Vorstellung des Ergebnisses sowie Information zur weiteren Vorgehensweise
3.	 Feldgeschworene der Gemeinde Glattbach;
	 Beschlussfassung über die Erhöhung der Anzahl sowie Vereidigung eines neuen Feldgeschworenen
4.	 Bauanträge
4.1	 Antrag auf Vorbescheid; Begradigung Wiesengrundstück mittels Stützmauer, Flur Nr. 2771
4.2	 Antrag Auf Baugenehmigung; Neubau eines Einfamilienhauses, Kapellenstraße 15
4.3	 Antrag auf Baugenehmigung; Errichtung eines Wintergartens, Weihersgrund 31A
5.	 Partnerschaft Gemeinde Glattbach Bretteville s. O. - Fahrt in die Partnergemeinde,
	 Zuschuss für die Teilnehmer gem. Förderrichtlinien; Beratung und Beschlussfassung
6.	 Durchführung einer Bürgerbefragung zum geplanten Dorfhaus Johann-Desch-Platz -
	 Antrag der Fraktion Bürger Glattbachs; Beratung und Beschlussfassung
7.	 Bewertung der Sinnhaftigkeit eines neu auszuweisenden Baugebiets für Glattbach durch ein Planungsbüro;
	I nformation zum Sachstand und Beschlussfassung
8.	 Bericht des Bürgermeisters
9.	 Verschiedenes
9.1	 Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern
9.2	 Wortmeldungen der anwesenden Bürgerinnen und Bürger

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. Die Veröffentlichung dient den Bürgerin-
nen und Bürgern als Information.

Nichtöffentliche Sitzung:
1.	 Genehmigung von Niederschriften
2.	 Grundstücksangelegenheit
3.	 Grundstücksangelegenheit
4.	 Bericht des Bürgermeisters
5.	 Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern

Glattbach, den 10. März 2026

Kurt Baier
1. Bürgermeister
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Die Gemeinde Glattbach  
sucht möglichst ab 01.06.2026 
 

 
eine/n Sekretär/in (m/w/d) 

in Teilzeitbeschäftigung (20 Std./Woche) zur Unterstützung des Bürgermeisters 
 

sowie 
 

eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
in Teilzeitbeschäftigung (25 Std./Woche) für die Finanzverwaltung 

 
Es handelt sich jeweils um befristete Arbeitsstellen für die Dauer von Elternzeiten. 
 
Ausführliche Informationen zu diesen Stellen finden Sie unter www.glattbach.de. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung bis zum 31.03.2026.  
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an stefanie.sauer@glattbach.bayern.de,  
oder postalisch an: Gemeinde Glattbach, Personalabteilung, Schulstraße 17, 63864 Glattbach. 
Bewerbungen Schwerbehinderter werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  
Für Fragen steht Ihnen Frau Sauer unter der Rufnummer 06021/3491-21 gerne zur Verfügung.  
 

Sanierungssprechtage für 
interessierte Grundstücks-
eigentümerinnen und
-eigentümer innerhalb des 
förmlich festgelegten
Sanierungsgebiets
„ortsmitte Glattbach“
im Rahmen des ortsentwicklungsprozes-
ses wurde im Jahr 2024 für einen Teilbe-
reich Glattbachs das Sanierungsgebiet 
„ortsmitte Glattbach“ förmlich festgelegt 
und dadurch die Voraussetzungen für eine 
Förderung von Maßnahmen durch die 
Städtebauförderung geschaffen.
Zur Sicherung des ortsbildes, zur geziel-
ten lenkung der ortsentwicklung sowie 
zur Ausgestaltung und Weiterentwicklung 
der städtebaulichen und baulichen Struk-
tur wurden ergänzend Gestaltungsemp-
fehlungen erarbeitet und ein kommunales 
Förderprogramm aufgelegt.
Ziel dieses Handbuches ist es, neue An-
reize für private Sanierungsmaßnahmen 
im Altort zu schaffen mit dem zentralen 
Anliegen, den besonderen Charakter und 
historischen Flair des Altortes Glattbachs 
zu erhalten und weiterzuentwickeln – 
insbesondere durch die Bewahrung der 
ortstypischen Bauweise. Gleichzeitig sol-
len in Bereichen, die nicht unmittelbar vom 
öffentlichen Raum einsehbar sind, gestal-
terische Freiheiten ermöglicht werden, um 
moderne Wohnbedürfnisse, auch in beste-
henden Gebäuden, umsetzen zu können. 
Das Gestaltungshandbuch gibt konkrete 
Hilfestellungen und anschauliche Beispie-
le für private Sanierungsmaßnahmen.
Die Gemeinde Glattbach bietet deshalb 
kostenfreie persönliche sanierungsbe-
ratungen für interessierte Grundstücksei-
gentümerinnen und -eigentümer an. Das 
von der Gemeinde Glattbach beauftragte 
Planungsbüro Haines-leger Architekten 
+ Stadtplaner BDA aus Würzburg wird im 
Zuge von Beratungsgesprächen vor ort an 
ihrem Anwesen informieren und unterstüt-
zen. Außerdem wird der Bautechniker der 
Gemeinde Glattbach, Herr Cech, ebenfalls 
mit anwesend sein.
Nächste sanierungssprechtage:
Donnerstag, 19. März 2026
Donnerstag, 23. April 2026
Gerne können Sie bei interesse telefo-
nisch einen Termin vereinbaren.
Die Uhrzeiten sind flexibel und werden mit 
den interessenten individuell abgestimmt.
Für Terminvereinbarungen und weitere 
Fragen, stehen ihnen die Sachbearbeiter 
des Bauamts der Gemeinde Glattbach 
gerne jederzeit zur Verfügung.
(Ansprechpartner: Stefanie Sauer oder 
Fabian Cech 06021/3491-21 bzw. -24,
E-Mail: bauamt@glattbach.bayern.de)
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landratsamt

Brennzholzvergabe  an Selbstwerber

Die Gemeinde Glattbach hat
derzeit Kronenholz zu vergeben.

Bei Interesse melden Sie sich bitte
bei Herrn Ralf Englert unter der
Telefonnummer 0171/5162604.

Vortrag aus der Reihe
„zeit für Elternfragen“
Medien in der frühen
Kindheit – 
Chancen nutzen, risiken 
kennen
Digitale Medien sind längst Teil des Alltags 
– auch für die kleinsten. Doch welche in-
halte sind wirklich kindgerecht? Wie viel 
Bildschirmzeit ist okay? Und welche Rolle 
spielen ki, Streaming & Co. für kinder un-
ter sechs Jahren?
im Vortrag erfahren Sie, warum digitale 
Medien schon auf die Jüngsten eine so 
große Anziehungskraft ausüben. Sie er-
halten konkrete Tipps, wie Sie ihr kind 
altersgerecht begleiten, geeignete inhalte 
auswählen und einen bewussten Umgang 
mit Medien fördern können. Zudem wer-
den mögliche Risiken, wie übermäßige 
nutzung oder ungeeignete inhalte, thema-
tisiert – und wie Eltern diesen vorbeugen 
bzw. begegnen können.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Veranstalter: Präventive Jugendhilfe,
  FB 23,
  landratsamt A´burg
Referentin: Simone Bernert,
  Fachangestellte für
  Medien- und informa-
tions-
  dienste, lese- und
  literaturpädagogin
Termin: Dienstag, 17.03.2026,
  19:00 – 21:00 Uhr 
ort: landratsamt A´burg,  
  Sitzungssaal und online

Anmeldung: über QR-Code
Hinweis: Die Teilnahme ist sowohl online 
als auch in Präsenz möglich. Je nach ge-
wählter Teilnahmeform haben Sie die Ge-
legenheit, unterschiedliche Medien vor ort 
oder digital kennenzulernen und zu nut-
zen. 
Weitere Informationen
landratsamt Aschaffenburg
Präventive Jugendhilfe
koki – Frühe Hilfen
und Vernetzung
koki@lra-ab.bayern.de

Girls` Day und
Boys` Day 2026
Am Donnerstag, 23. April 2026 findet 
bundesweit wieder der Girls`Day und 
Boys`Day statt.
Ziel dieses Aktionstages ist es, Schüle-
rinnen und Schüler bei ihrer Berufs- und 
Studienwahl zu unterstützen – frei von Ge-
schlechterklischees.
Auch aus dem landkreis Aschaffenburg 
sind Firmen und Betriebe mit handwerk-
licher oder technischer Ausrichtung bzw. 
aus der iT-Branche aufgerufen, sich am 
Girls`Day zu beteiligen. Ebenso Einrich-
tungen der Pflege, kinderbetreuung oder 
im sozialen Bereich für den Boys`Day.
infos für Schülerinnen und Schüler, Eltern, 
Einrichtungen und lehrkräfte gibt es unter 
www.girls-day.de und www.boys-day.de .
Wir sind auch dabei!
Die Angebote des landratsamtes Aschaf-
fenburg finden sie auch im Girls`Day und 
Boys`Day Radar oder unter www.land-
kreis-aschaffenburg.de/Berufswahl

sonstiges

Vermessung des instrumen-
tenlandesystems (iLS) am 
flughafen frankfurt 
Vom 12. bis voraussichtlich 15. März 
2026 wird das Instrumentenlandesys-
tem der Nordwest-landebahn am 
Frankfurter Flughafen vermessen. Ein 
speziell hierfür ausgerüstetes Mess-
flugzeug überprüft dabei die Präzision 
der signale, die für sichere landungen 
erforderlich sind. untersucht werden 
beide Betriebsrichtungen, also Anflü-
ge sowohl aus dem osten als auch aus 
dem Westen kommend. 
Die Flugvermessungen beginnen in der 
nacht. Sollte es dabei zu technischen oder 
witterungsbedingten Verzögerungen kom-
men, müssen die Vermessungsflüge an 
einem späteren Ersatztermin fortgeführt 
werden. Dieser Zeitraum läge dann in der 
nacht zwischen dem 26. und 29. März 
2026.  
Zum Einsatz kommt dabei ein Turbo-Prop-
Flugzeug vom Typ Beechcraft Super king 
Air 350. Die Maschine wird grundsätzlich 
und soweit es die vorgegebenen Flugpro-
file erlauben, Überflüge von ortschaften 
vermeiden. 
Das instrumentenlandesystem unterstützt 
den luftfahrzeugführer bei der navigati-
on während des Anfluges. Dies geschieht 
im Wesentlichen durch die elektronische 
Definition von Anflugkurs und Gleitwinkel 
durch Signalgeber am Boden. Die Signale 
werden im Flugzeug empfangen und den 
Piloten im Cockpit angezeigt. nur durch 
Vermessungsflüge mit speziell dafür aus-
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gerüsteten Flugzeugen kann die Präzision 
dieser Signale überprüft werden.   
Die Vermessung des Instrumentenlan-
desystems wird von der internationalen 
Zivilluftfahrtorganisation ICAO in regel-
mäßigen Abständen vorgeschrieben. Sie 
ist wichtig für die sichere, geordnete und 
flüssige Verkehrsabwicklung an den Flug-
häfen.

Schon gehört?
Neuer Fördercheck
für Unternehmen
Arbeitgeber können jetzt in einem neuen 
Online-Tool mit wenigen Klicks selbst he-
rausfinden, ob sie möglicherweise eine 
unterstützende Förderleistung erhalten 
können – zum Beispiel bei Neueinstellun-
gen oder für bereits beschäftigte Mitarbei-
tende.
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) kann 
Unternehmen mit vielfältigen Förderins-
trumenten im Rahmen der Personalpla-
nung unterstützen – zum Beispiel mit dem 
Eingliederungszuschuss, der Assistierten 
Ausbildung oder einer Einstiegs- oder Be-
schäftigtenqualifizierung. Diese Förder-
möglichkeiten sind bisher jedoch nicht al-
len Unternehmen hinreichend bekannt.
Mit dem Fördercheck können sich Arbeit-
gebende unkompliziert und digital über 
relevante Förderangebote – etwa zur Ein-
stellung, Qualifizierung oder Weiterbildung 
von Beschäftigten – informieren. Das Tool 
führt Nutzerinnen und Nutzer durch weni-
ge Fragen und liefert anschließend eine 
erste Einschätzung potenziell passender 
Förderinstrumente. Mit dem Fördercheck 
ergänzt die Bundesagentur für Arbeit ihr 
bestehendes Informationsangebot zum 
Thema „Förderleistungen“. Das Tool rich-
tet sich an Unternehmen jeder Größe und 
Branche.
„In Zeiten von Transformation und Fach-
kräfteengpässen ist es für Unternehmen 
wichtig, mögliche Förderinstrumente früh-
zeitig zu kennen. Das neue Tool schafft 
Transparenz und hilft, Fachkräfte zu ge-
winnen und Beschäftigung nachhaltig zu 
sichern. Unser Arbeitgeber-Service vor Ort 
berät anschließend gerne individuell und 
konkretisiert die Fördermöglichkeiten“, so 
Anke Kühn, Geschäftsführerin Operativ 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg.
Der Fördercheck für Unternehmen der 
Bundesagentur für Arbeit ist ab sofort on-
line verfügbar unter: https://www.arbeits-
agentur.de/unternehmen/finanziell.
Ihre persönliche Ansprechperson im Ar-
beitgeber-Service hilft Ihnen gerne weiter. 
Nutzen Sie die kostenlose Servicerufnum-
mer 0800 4 555520.
Unter dieser Telefonnummer nehmen wir 
auch gerne Ihre offenen Ausbildungs- und 
Arbeitsstellen entgegen. Wir beraten Sie 
und unterstützen Sie bei der Stellenbeset-
zung.

Online-Ersthelferschulung:
Keine Anerkennung,
keine Kostenerstattung!
Um in einem Betrieb als Ersthelferin 
oder Ersthelfer gemäß der Unfallver-
hütungsvorschrift VSG 1.3 eingesetzt 
werden zu können, muss ein Erste-Hil-
fe-Kurs in Präsenz und mit mindestens 
neun Unterrichtseinheiten je 45 Minu-
ten absolviert werden.
Nur dann können auch die Kurskosten 
von der Berufsgenossenschaft übernom-

men werden. Darauf weist die Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) ausdrücklich hin. In 
der Vergangenheit ist es vermehrt vorge-
kommen, dass potentielle Erst-helfer an 
Online-Kursen teilgenommen haben, die 
aber von der Berufsgenossenschaft weder 
anerkannt noch abgerechnet werden kön-
nen. Die Teilnehmenden haben dadurch 
Geld und Zeit verschwendet.
Anerkannte Aus- und Fortbildungskurse 
in Präsenz führen deutschlandweit knapp 
2.000 dazu ermächtigte Stellen nach ein-
heitlich vorgegebenen Regeln der Deut-
schen Gesetzlichen Unfallversicherung 
durch (Übersicht unter www.bg-qseh.de).
Der Grund für den zwingenden Besuch 
eines Präsenzkurses ist, dass Ersthelfer 
dort ausreichend Möglichkeiten bekom-
men, bestimmte Maßnahmen, zum Bei-
spiel die Herz-Lungen-Wiederbelebung, 
durch praktisches Üben zu erlernen. Der 
Schulungsort, der bei ausreichend Teilneh-
menden gegebenenfalls auch der Betrieb 
sein kann, ist mit der Aus- bzw. Fortbil-
dungsstelle abzustimmen.
Der Vordruck für die Kostenübernahme 
muss ausgefüllt und vom Unternehmer 
unterschrieben zum Kurs mitgebracht wer-
den. So kann die Ausbildungsstätte direkt 
mit der SVLFG abrechnen. Das Formular 
kann über die Internetseite www.svlfg.de/
erste-hilfe heruntergela-den werden.
SVLFG

BUND Naturschutz
JHV der
BN-Kreisgruppe Aschaffenburg
Die Kreisgruppe Aschaffenburg des BUND 
Naturschutz in Bayern e.V. lädt Ihre Mit-
glieder herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, den 19. 
März 2026, um 19.00 Uhr im evang. Ju-
gendzentrum Aschaffenburg (JUZ), Alex-
andrastr. 5. in 63739 Aschaffenburg ein. 
Unser Programm startet mit verschie-
denen Thementischen wie „Arten durch 
Landschaftspflege schützen“, „Fleder-
mauskästen bauen“, „Freiräume in Flüs-
sen schaffen“ oder „Neues vom Spessart“. 
Dort werden sich Mitglieder unseres Kreis-
gruppenvorstands mit Projekten vorstel-
len.
Danach schließen sich der Jahresbericht 
2025, Aktuelles, die Themenvorschau 
2026 sowie der Kassenbericht an. Außer-
dem werden wir eine/n neue/n Schriftfüh-
rer/in wählen. Der Kreisgruppenvorstand 
freut sich auf Ihr Kommen.
Öko-Tipp der Woche 11- 2026
So wird der Frühjahrsputz umwelt-
freundlich und gesundheitsschonend II
Für viele Menschen steht der Frühjahrs-
putz an! Rund eine Milliarde Euro geben 
die Deutschen pro Jahr dafür aus. Wer 
hier spart, tut sich und der Umwelt Gutes, 
denn die meisten angeblichen Wundermit-
tel sind überflüssig. 
Ökologische Alternative:
Putzmittel selber herstellen
Sie können sogar ganz auf auf herkömm-
liche Putzmittel verzichten und einfache 
Hausmittel anwenden, die schon den 
Großeltern gute Dienste geleistet haben, 
sagt der BUND:
•	� Kalk im Bad und in der Küche lässt sich 

generell gut mit Essig oder Zitronensaft 
bekämpfen.

•	� Zum Säubern der Duschkabine: Es-
sig und Zitronensäure im 1:2 Verhältnis 
mischen, mit einem Schwamm auftra-

gen, 15 Minuten einwirken lassen und 
mit warmen Wasser abspülen. Um den 
„Peeling-Effekt“ für die Reinigung von 
Dusche oder Badewanne zu verstärken, 
können Sie etwas Salz hinzugeben.

•	� Fenster reinigen Sie am besten mit ei-
ner ausrangierten Nylonstrumpfhose 
und einem guten Schuss Essig oder 
Zitronensaft im Putzwasser. Essig und 
Zitrone wirken als natürliche Kalklöser, 
die Strumpfhose entfernt auch festeren 
Schmutz ohne Kratzer zu hinterlassen.

•	� Gegen Fettreste hilft übrigens auch auf-
gebrühter Schwarztee. Die darin ent-
haltenen Gerbstoffe entfernen Öl und 
Nikotin und wirken auch nachhaltig als 
Schutzschild gegen neue Verschmut-
zungen.

•	� Gegen einen verstopften Abfluss hilft 
kochendes Kartoffelwasser. Ist dieser 
jedoch extrem stark verschmutzt, hilft 
nur noch eine Mischung aus Essig und 
Natron. Hierzu geben Sie drei bis vier 
Esslöffel Natron direkt in den Abfluss. 
Anschließend spülen Sie mit einer Tas-
se Essig nach, um die chemische Re-
aktion in Gang zu setzen. Ungefähr 30 
Minuten später spülen Sie mit warmem 
Wasser nach.

•	� Mit dem Natron-Essig-Mix lässt sich 
auch das WC reinigen. Sollten Sie kein 
Natron zur Hand haben, können Sie 
auch Backpulver verwenden.

•	� Gardinen weißen: Durch gewöhnliches 
Küchensalz wird Weiß wieder zum 
Strahlen gebracht. Lösen Sie das Salz 
dazu in warmem Wasser auf und las-
sen Sie den Stoff für mehrere Stunden 
einweichen. Anschließend waschen Sie 
die Gardine ganz normal in der Wasch-
maschine. Auf diese Weise können Sie 
auf chlorhaltige Reiniger oder Wasch-
mittel mit optischen Aufhellern verzich-
ten, welche die Gewässer belasten. 

Mehr Informationen:
https://www.bund-bawue.de/tipps/detail/
tip/umweltschonender-fruehlingsputz/

Bibliothekszentrum des
Landkreises Aschaffenburg
An der Maas 2, 63768 Hösbach
Wann? Am Mittwoch, den 22. April 2026, 
um 15:00 Uhr
Wer? Kinder ab 4 Jahren (bitte unbedingt 
beachten!)
Wo? Bei uns im Bibliothekszentrum
Eintritt pro Person: 4,00 € 
Findus wird flügge! Figurentheater nach 
dem Bilderbuch von Sven Nordqvist
Bong-quiiie-bong-quiiie-bong. Jeden Mor-
gen schallt dieses Gequietsche durchs 
Haus. Denn bereits um vier Uhr in der 
Früh erwacht Kater Findus und ist hell-
wach. Und da er ein eigenes Bett bekom-
men hat, hopst er. Wild, ungestüm und 
voller Freude. Aber der alte Pettersson 
möchte gern noch weiterträumen und ist 
deshalb gar nicht angetan von der nächt-
lichen Hüpferei. Deshalb zieht Findus in 
das umgebaute Klohäuschen.
Das Stück wird liebevoll erzählt mit wun-
derschönen Puppen von Mechtild Nie-
naber und einem raffinierten Bühnenbild 
von Andrej Garin.
Da die Teilnehmerzahl limitiert ist, bitten 
wir um Voranmeldung und Abholung der 
Karten.
Das geht persönlich bei uns, telefonisch 
unter 06021 3942333 oder per Mail:
bibliothekszentrum@Lra-ab.bayern.de 



Unsere Öffnungszeiten:
	 Montag	 08:00 – 16:00 Uhr
	 Dienstag	 13:00 – 19:00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 08:00 – 19:00 Uhr
	 Freitag	 08:00 – 16:00 Uhr
Telefon: 06021 3942333
Mail: bibliothekszentrum@lra-ab.bayern.de
Online-Katalog:
https://bibliothekszentrum-mediensuche.
lra-ab.de/ 
Homepage:
https://www.landkreis-aschaffenburg.de/
Erleben-und-Genießen/Bibliothekszent-
rum/
Im Internet sind wir auch außerhalb
der Öffnungszeiten für Sie da:
Nutzen Sie Ihr persönliches Konto auf un-
serem Online-Katalog zum Verlängern und 
Vorbestellen von Medien.
Beim unterfränkischen Bibliotheksver-
bund: www.finduthek.de können Sie per 
Fernleihe selbstständig Medien bestellen, 
die Sie im Bibliothekszentrum nicht finden.
In der Franken-Onleihe (www.franken.on-
leihe.de) finden Sie digitale Medien wie 
eBooks, eAudios, eMagazines, ePapers. 
Für eAudios und englischprachige eBooks 
empfehlen wir die Libby-App.

Martinusforum 
Aschaffenburg-
Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de
www.martinushaus.de/
www.martinusforum.de
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
Wie schreibe ich mein Testament
Zukunft gestalten mit dem letzten Willen
	 Montag, 16.03.2026, 17.00 bis 18.30 
Uhr
Warum ist ein Testament sinnvoll und was 
ist zu beachten? Wie lassen sich damit 
Erbstreitigkeiten vermeiden? Wie können 
Menschen oder auch Herzensanliegen 
über die eigene Zeit hinaus bedacht wer-
den?
Dr. Matthias Conradi informiert rund um 
das Thema Nachlassgestaltung und steht 
auch für Rückfragen zur Verfügung.
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Keine Anmeldung erforderlich!
„Wie ein Baum, so sei vor dir mein Le-
ben“
Persönlichkeitsworkshop mit Andrea 
Schwarz
	S onntag, 22.03.2026, 9.30 bis 17.00 
Uhr
Schon Psalm 1 spricht von dem Baum, ge-
pflanzt an Bächen voll Wasser – als Bild 
für den Menschen, der in rechter Weise 
lebt. Vielleicht lohnt der Blick auch anders 
herum - was können wir von den Bäumen 
lernen?
 Worin bin ich verwurzelt? Wohin will ich 
wachsen? Was darf in mir blühen? Und 
welche Frucht bringe ich?
Ausgehend vom Bild des Baumes, in Ver-
bindung mit lyrischen und biblischen Tex-
ten, wollen wir dem eigenen Leben auf die 
Spur kommen, um nächste Entwicklungs-
schritte in den Blick zu nehmen.
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Anmeldung erforderlich!
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Entschieden für das Leben!
Wie treffe ich Entscheidungen
aus dem Glauben heraus?
	 Montag, 23.03.2026, 19.30 bis 21.00 
Uhr
Der christliche Glaube kann wichtige Hil-
fen und Hinweise geben, wie man „gute“ 
Entscheidungen treffen kann.
Die bekannte christliche Autorin Andrea 
Schwarz geht an diesem Abend insbeson-
dere den spirituellen Kriterien nach, die bei 
Entscheidungen hilfreich sein können.
Veranstaltungsort: Franziskushaus Milten-
berg
Keine Anmeldung erforderlich!
101 Jahre gelebte Menschenrechte
Texte und Erinnerungen von Ruth Weiss
	 Mittwoch 25.03.2026, 19.30 bis 21.00 
Uhr
An diesem Abend liest der Schauspieler 
Dieter Schaller ausgewählte Texte, die 
im Harfenspiel von Anne Kox-Schindelin 
nachklinken.
Anni Kropf von der Ruth-Weiss-Gesell-
schaft zeichnet die bewegte Biografie der 
101-Jährigen nach, bevor diese selbst zu 
Wort kommt - in einem Interview, das von 
Schüler:innen kurz vor ihrem Tod aufge-
zeichnet wurde.
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Keine Anmeldung erforderlich!
Jahreszeiten-Philosophie
Frühjahr:
Von der Romantik bis zur Lebensphiloso-
phie
	 Donnerstag 26.03.2026,
	 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Deutscher Idealismus, Romantik, Lebens-
philosophie, besser bekannt als Existenz-
philosophie, prägen die Zeit des frühen 19. 
Jahrhunderts. Immanuel Kants Denken 
wird nun weitergeführt,
aber auch ausgelöst durch Denker wie He-
gel, Schelling und Hölderlin. Auch Novalis 
und Kierkegaard setzen entscheidende 
Impulse für diese Zeit!
Um diese Persönlichkeiten und diese Epo-
che wird es in dem spannenden Vortrag 
gehen, der zum Mitdenken und Mitreden 
einlädt!
Referent: Florian G. Stickler
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Keine Anmeldung erforderlich!
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de

Achtsames Waldwandern -
Die heilsame Wirkung
von Waldbädern
In Japan ist „shinrin yoku“, das Waldba-
den, schon seit Jahren als Naturtherapie 
bekannt. Es ist kein einfacher Waldspa-
ziergang, Sie beschäftigen sich während-
dessen intensiv mit dem Duft, dem Licht 
und der Stille, die im Wald typisch sind. 
Die erholende und stressmindernde Wir-
kung des Waldes ist inzwischen durch 
einige weltweite Studien belegt. Schon 
ein längerer Waldspaziergang hilft Ihnen, 
sich zu entspannen. Ihr Körper und Ihr 
Geist werden es Ihnen danken! Depres-
sionen, Angst und Wut werden verringert, 
Ihre Vitalität wird steigen. Sie erlernen in 
dem Kurs durch gezielte Übungen, wie ein 
Waldspaziergang die Stresshormone im 
Blut und den Blutdruck senken kann und 
erfahren, welch positive Wirkung die sog. 
Phytonzide oder Terpene, die in der Wald-

luft enthalten sind, auf Ihren Organismus 
haben.
Termin:	 22.03.2026 um 10.00 Uhr
Wo:	 Wald in Weibersbrunn
Referentin:	Heidrun Gärtner,
	K räuterführerin
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, 
Tel. 06021 429420 oder bei der Referen-
tin, Frau Gärtner, unter 06094-752, unbe-
dingt erforderlich.  

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstraße 4a, 63864 Glattbach berät 
Sie qualifiziert und kostenfrei in allen Fra-
gen zur Rentenversicherung. Anträge auf 
Rente und Kontenklärung können zeitnah 
gestellt werden. Terminvereinbarungen bit-
te unter Telefon 06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister

  Gesundes Misstrauen ist keine 
Unhöflichkeit!

  Der Anrufer macht Druck?
Das ist Teil der Masche. 
Legen Sie einfach auf.

  Die echte Polizei fordert niemals 
Vermögen von Ihnen, um Ermittlungen 
durchzuführen!

  Verwandte fordern sofortige finan-
zielle Hilfe? Seien Sie misstrauisch!

  Übergeben Sie nie Geld oder 
Schmuck an Unbekannte!

www.polizei.bayern.de/unterfranken

Polizeipräsidium 
Unterfranken

BETRUG AN SENIOREN
Die Kriminalpolizei klärt auf!

Notruf 110
KOSTENLOSE BERATUNG UNTER 
KPI ASCHAFFENBURG: 06021/857-1830 bzw. -1832
KPI SCHWEINFURT: 09721/202-1835 bzw. -1836 
KPI WÜRZBURG: 0931/457-1830 bzw. -1831

Ihnen kommt etwas verdächtig vor? 
Im Zweifel auflegen und die Polizei 
anrufen!

Verwandter
angeblich in Not?

Zweifelha� er Anruf
der Polizei?
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 roncalliAllerlei  – für jede*n was dabei

• So, 15.03., 14:00–17:00 Uhr:
sonntagsCafé  – Kaffee, Kuchen, gemütlich
Dazu bietet der Naturpark Spessart eine Tour durch das Fahr-
bachtal und über die Kreuzhöhe Richtung Johannesberg an, 
die 13:00 Uhr am Roncalli startet und im sonntagsCafé endet. 
Tobias Schürmann wird uns über den Naturpark und Über-
legungen zu einer Kernzone des Biosphärenreservat
rund um den Hahnenkamm informieren und die Natur-
parkleute sind neugierig auf das Roncalli-Zentrum. 
Aber auch ohne anschließendem Café kann man 
gern den 8 km langen Rundweg  mitlaufen.

• Di, 17.03., 14:30–18:00 Uhr:
50 plus X – der besondere Nachmittag
Anmeldung bei Heribert Englert (Tel: 48204)

• Di, 17.03., 16:45–18:00 Uhr:
roncalliTeens – Treff  für Jugendliche 

• So, 22.03., 10:00–13:00 Uhr:
familienBrunch – Auszeit für die ganze Familie
Möglichst gleich anmelden!

• Do, 26.03., 12:15 Uhr:
mittagsTisch – Essen in Gemeinschaft
Gulasch mit Nudeln & Salat (9,50 €) 
Anmelden bis Dienstag vorher, 12:00 Uhr.

• Mo, 30.03., 18:00–21:00 Uhr:
handarbeitsKreis – Stricken, Häkeln, Miteinander

 frühStück  – Das kleine Glück am Mittwoch

Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 
Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

Von 8:00 bis 10:30 Uhr außer in den Ferien
9,50 € pro Person | Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,50 €
Anmeldung erwünscht jeweils bis montags, 12:00 Uhr.

Menschenwürde
Im  Saal  und  Café  hängen  mal  wieder  neue  Bilder.  Mit
Uschi  Ellison  gibt  uns  –  nach  Marga  Parr  und  Kerstin
Schweitzer  –  schon die dritte Glattbacher  Künstlerin  an
dieser Stelle die Ehre. Spannend, was Kunst mit Räumen
macht.  Jede*r  Betrachtende  wird  sie  auf  eigene  Weise
aufnehmen – und wenn es nur im Vorbeigehen ist.  Die
Kunstwerke von Ellison flüstern eine ganz eigene Botschaft
zu.  Eine  universelle,  würdevolle  Menschlichkeit  kommt
zum Ausdruck. Schon sind wir im Zentrum des Roncalli-
Leitbildes. 
Zufälligerweise wurde jetzt Uschi Ellison neu in den Glatt-
bacher Gemeinderat gewählt. Von dieser Stelle herzlichen
Glückwunsch an alle Gewählten. Aber auch an alle Kandi-
dierenden.  Im Vorfeld  der  Wahl  durften wir  in  unseren
Räumen  eine  wachsende  Kultur  pluralen  Miteinanders
erleben.  Das  freut  uns  sehr.  Weil  der  Respekt  vor  der
Menschenwürde  jedes  einzelnen  Kern  unseres  Zusam-
menlebens ist.

      Lange Str. 40   |    63864 Glattbach   |    (06021) 62 92  701 
     kontakt@roncalli-glattbach.de    |   www.roncalli-glattbach.de 

Tagesordnung
1. Begrüßung und Regularien
2. Bericht des Vorstands
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Genehmigung Haushaltsvoranschlag und Beitragsordnung 2026
7. Ausblick und Schwerpunkte für das Jahre 2026
9. Allgemeine Aussprache, Wünsche, Verschiedenes

Der Förderverein des Roncalli-Zentrums
lädt herzlich ein zur diesjährigen 

Mitgliederversammlung

am Dienstag, 24. März 2026
um 19:30 Uhr im Roncalli-Zentrum/Saal

Lassen sie uns das abgelaufene Jahr Revue 
passieren und die Aktionen für 2026 
besprechen.
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eine Wohltat, ein Segen, sie sind Lebens- 
und Verwandlungskünstler, sie wirken an-
steckend, erheiternd, erhellend, aufmun-
ternd.“ (Paul Weismantel).
Einen gesegneten Sonntag und eine gute 
Woche wünscht
Diakon Alexander Fuchs

Gottesdienstordnung
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach - Johannesberg
vom 14.03. bis 22.03.2026

Samstag, 14.03.2026
Hl. Mathilde
Kollekten für die Aufgaben unserer
Pfarrgemeinden
Steinbach
17:00 Uhr  Messfeier
	 f. Eva u. Willi, Johannes, Anton 
	 u. Thomas Goldhammer
Glattbach-RZ
17:45 Uhr  Wort-Gottes-Feier
	 Dreiviertel-Sonntag
Sonntag, 15.03.2026
4. Fastensonntag (Laetare)
Kollekten für die Aufgaben unserer 
Pfarrgemeinden
Johannesberg
10:00 Uhr  Messfeier
	 f. Manfred Reuter leb. u. verst.
	 der Familien Reuter u. Scherer
Rückersbach
10:00 Uhr  Messfeier
	 Taufe Frieda Beteta Eisert
	 f. Leb. u. verst. Ang. der Fam. Eisert,
	K lassert u. Henig
	 f. Ella u. Karl Kampfmann u. Ang.
Montag, 16.03.2026
Montag der 4. Fastenwoche
Glattbach-RZ
18:30 Uhr  Kreuzweg
Dienstag, 17.03.2026
Hl. Gertrud und Hl. Patrick, Bischof
Glattbach-RZ
14:00 Uhr  Messfeier für Senioren
Donnerstag, 19.03.2026
Hl. Joseph, Bräutgam der
Gottesmutter Maria
Johannesberg
14:00 Uhr  Messfeier für Senioren
	 f. Edeltrud u. Alfred Link u. Ang.
	 f. Hans Bieber, Tochter Birgit u. Ang.
	 f. Urban Adolf u. Ang.
Glattbach-AK
18:30 Uhr  Messfeier KAB Glattbach
	 f. leb. u. verst. Mitglieder der 
	K AB Glattbach
Freitag, 20.03.2026
Freitag der 4. Fastenwoche
Steinbach
17:30 Uhr  Rosenkranz für die 
	 verfolgten Christen weltweit
18:00 Uhr  Messfeier
	 Pfr. Erwin Nimbler, Pfr. Anton Briemer
Samstag, 21.03.2026
Samstag der 4. Fastenwoche
Kollekten für die Aufgaben unserer
Pfarrgemeinden
Glattbach-RZ
17:45 Uhr  Vorabendmesse
	 f. Fam. Krausert u. Kiesel
	 f. Erna Berlinger u. Ang.
Rückersbach
18:00 Uhr  Vorabendmesse
	 f. Anna u. Leo Franz u. verst. Ang.
	 f. Verstorbene der Familien Schmitt
	 u. Kern

Sonntag, 22.03.2026
5. Fastensonntag
Kollekte: Misereor-Kollekte, Fasten-
opfer der Kinder
Kollekten für die Aufgaben unserer 
Pfarrgemeinden
Johannesberg
09:30 Uhr  Messfeier mit Aussetzung
	 f. Anni u. Erhard Rosenberger u. Ang.
	 f. Walter Hofmann, Heinz Hofmann, 
Klaus 		  Daesch, Karin Gumbel 
u. Theo Gumbel
	 f. Anni u. Rudolf Bayer / Hubert
	 u. Stilla Hein
	 f. Pfr. Rudi Kunkel Eltern u. Ang.
	 f. Walter Kraus u. Ang
	 f. Werner Junker u. Ang.
10:30 Uhr  Eucharistische Anbetung
11:30 Uhr  Eucharistische Anbetung
	 Segen-Einsetzung-Tedeum,
	 anschließend Solidaritätsessen in MGH

Pfarreiengemeinschaft
Glattbach-Johannesberg

St. Maria und Johannes d. T.
Glattbacher Gemeindeteam
konstituiert sich
Das frühere Kirchenteam heißt nach der 
neuen Satzung des Bistums: Gemeinde-
team.
Bei der Konstituierenden Sitzung des 
Glattbacher Gemeindeteams wurden die 
Ämter wie folgt besetzt:
• �Vorsitzender ist Christian Giegerich
• �Stellvertretender Vorsitzender ist Markus 

Zimmermann
• �Schriftführerin ist Julia Glaser
• �Die vier Delegierten für den GemPGR 

Glattbach-Johannesberg sind: Denise 
Bauer, Frank Metzger, Vanessa Riemer 
und Tobias Schürmann

• �Delegierter für den Rat im Pastoralen 
Raum Aschaffenburg-Ost ist Tobias 
Schürmann

Bis zum nächsten Treffen sollen sich alle 
überlegen, welche Gruppe oder welcher 
Verein noch im Gremium vertreten sein 
soll. Diese werden dann hinzugewählt.
Das nächste Treffen des Glattbacher 
Gemeindeteam findet am Donnerstag, 
23.04.2026 von 18.00 - 19.00 Uhr in der 
Runde im RZ Glattbach statt.

Johannesberger Gemeindeteam
konstituiert sich
Das frühere Kirchenteam heißt nach der 
neuen Satzung des Bistums: Gemeinde-
team.
Bei der Konstituierenden Sitzung des Jo-
hannesberger Gemeindeteams wurden die 
Ämter wie folgt besetzt:
• �Vorsitzende sind Marie-Sophie Grunen-

berg und Alexander Fuchs
• �Stellvertretender Vorsitzender ist Markus 

Zimmermann
• Schriftführer ist Christian Sauer
• �Die zwei Delegierten für den GemPGR 

Glattbach-Johannesberg sind: Marie-So-
phie Grunenberg und Christian Sauer

• �Delegierter für den Rat im Pastoralen 
Raum Aschaffenburg-Ost ist Christian 
Sauer

Weitere Themen beim ersten Treffen 
waren: Solidaritätsessen am Sonntag, 
22.03.2026; Fußwaschung an Gründon-
nerstag; Klapperaktion; Osterfeuer und 
Agape in der Osternacht; Jubiläum von 
Pfarrer in Ruhe Karl Mödl am Sonntag, 
22.06.2026.
Das nächste Treffen findet am Montag, 
27.04.2026 um 17:00 Uhr im MGH statt.
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Kirchliche Nachrichten

Freue Dich!
auf Lateinisch: Laetare! Das ist der Ruf 
des vierten Fastensonntags. Sicherlich 
kann man Lebensfreude nicht einfach 
befehlen oder herbeizwingen. Diese wird 
letzten Endes immer ein Geschenk blei-
ben. Aber sehnen wir uns nicht alle nach 
Tipps, die uns vielleicht helfen könnten, 
dieser Lebensfreude auf die Spur zu 
kommen? Vielleicht können uns heute 
ein paar alte Ratschläge aus dem 13. 
Jahrhundert dabei nützlich sein. Thomas 
von Aquin hat sie in einer kleinen Schrift 
mit dem Titel „Gegen die Traurigkeit des 
Gemüts“ zusammengestellt. Zum Erstau-
nen zählt der Theologe darin ganz ba-
nale und alltägliche Dinge auf, die nötig 
sind, damit die Freude in unserem Leben 
wachsen kann. Seine Tipps lauten: Ge-
nießen, schlafen, schwimmen, weinen, 
mit Freunden sprechen und beten.
Genießen: Im Talmud, einer jüdischen 
Auslegung alttestamentlicher Texte, heißt 
es: „Am jüngsten Tag wird der Mensch 
Rechenschaft ablegen müssen über alle 
guten Dinge, die er hätte genießen kön-
nen, aber nicht genossen hat.“
Schlafen: weil ich dadurch loslassen 
kann, was mich so umtreibt und oft auch 
fesselt. Weil der Schlaf mir bewusst 
macht, dass ich nicht nur von meiner ei-
genen Leistung und Schaffenskraft das 
Heil erwarten kann, sondern dass mir 
vieles nicht nur im Schlaf, sondern über-
haupt im Leben einfach zufällt.
Schwimmen: dieses Gefühl: Ich muss 
mich bewegen und zugleich werde ich 
getragen. Diese Einsicht: Manchmal 
muss ich mich wirklich abstrampeln und 
doch werde ich nicht fallen gelassen.
Weinen: „Tränen lügen nicht“. Das wuss-
te ein Thomas von Aquin schon lange vor 
dem bekannten Schlager. Weil Tränen 
Giftstoffe ausschwemmen, weil sie ein 
Zeichen des ehrlichen Gefühls und ech-
ter Menschlichkeit sind.
Mit Freunden sprechen: weil ich dabei 
nicht jedes Wort auf die Goldwaage legen 
muss, weil Lebenserfahrungen ausge-
tauscht werden und auch über manchem 
Blödsinn noch gelacht werden kann.
Beten: weil ich mich dabei aus der Ver-
krampfung löse, alles selber machen zu 
müssen.
Vielleicht regt dieses Rezept des Thomas 
von Aquin uns am Laetare-Sonntag ein-
mal an, über unsere persönlichen Freu-
dequellen nachzudenken. Eines ist klar: 
„Von Herzen frohe Menschen sind immer 



Rückersbacher Gemeindeteam
konstituiert sich
Das frühere Kirchenteam heißt nach der 
neuen Satzung des Bistums: Gemeinde-
team. Bei der Konstituierenden Sitzung 
des Rückersbacher Gemeindeteams wur-
den die Ämter wie folgt besetzt:
• Vorsitzende ist Lea Fleckenstein
• �Stellvertretende Vorsitzende Andrea Leit-

zinger
• �Schriftführerin ist Elisabeth Rosenberg
• �Delegierter für den GemPGR Glattbach-

Johannesberg ist Reinhold Kammerlan-
der

• �Delegierte für den Rat im PR AB-Ost ist 
Andrea Leitzinger

• �Stellvertretender Delegierter für den Rat 
im PR AB-Ost ist Reinhold Kammerlan-
der

Des weiteren wurde über den Festgottes-
dienst am Sonntag, 03.05.2026 um 09.30 
Uhr zum Florianstag beraten, der dieses 
Jahr in Rückersbach sein wird. Es sollte 
wieder mit Vertretern der anderen FFW im 
PG gemeinsam vorbereitet werden. Am 
Donnerstag, 16.04.2026 um 19.00 Uhr 
trifft sich das Vorbereitungsteam im Pfarr-
haus Johannesberg.
Das nächste Treffen des Gemeinde-
teams Rückersbach wird am Mittwoch, 
27.05.2026 um 18.45 Uhr in der alten 
Schule Rückersbach sein.

Katholikentag in Würzburg
Liebe ehrenamtlich Engagierten in unse-
ren Pfarreien,
der bundesweite Katholikentag findet die-
ses Jahr vom 14. - 17. Mai in Würzburg 
statt.
Aufgrund der Einmaligkeit hat sich un-
sere Gremien dazu entschieden, allen 
ehrenamtlich Engagierten in unseren 
Gemeinden eine kostenfreie Tages-
Eintrittskarte zu schenken. Es gilt für 
1 beliebigen Tag. Es gibt ein begrenztes 
Kartenkontingent, für dass sie sich über 
unsere Homepage anmelden können. Bit-
te geben Sie bei „Organistation“ die Pfarrei 
an, bei der sie ihre Karte abholen wollen, 
und eine ihrer ehrenamtlichen Tätigkeiten 
an, z. B. Pfarrbüro Haibach, Lektor. Für 
jede Person eine Anmeldung! Sie können 
auch im Pfarrbüro anrufen. Achtung, es 
ist ein begrenztes Kontingent! Melden Sie 
sich schnell an. Das Programm mit 900 
Veranstaltungen sehen sie unter katholi-
kentag.de
Frauenfrühstück
Alle interessierten Frauen sind herzlich 
eingeladen zum nächsten Frauenfrühstück
am Mittwoch, 18. März 2026. Wir treffen 
uns um 9.00 Uhr auf dem Parkplatz an 
der Kirche in Johannesberg zur Fahrt zum 
Roncallizentrum nach Glattbach.
Herzlich willkommen!
Nähere Informationen bei Doris Riedel Tel. 
(0 60 29) 81 30
Ewige Anbetung Und Solidaritätsessen
Am 5. Fastensonntag - 22.03.2026 – ha-
ben wir in Johannesberg unsere Ewige 
Anbetung. Vor dem ausgesetzten Allerhei-
ligsten - den Leib des Herrn – dürfen wir 
uns stärken; von Ihm uns anschauen und 
ermutigen lassen.
Am 5. Fastensonntag – 22.03.2026 - ha-
ben wir auch das Solidaritätsessen. Im 
Sinne der Misereor-Fastenaktion werden 
wir die Messfeier am Vormittag gestalten 
und den Erlös des Solidaritätsessen im 
MGH dorthin überweisen. Sie sind herzlich 
eingeladen:
Um 10.00 Uhr Messfeier zur Misereor – 
Fastenaktion

Um 11.00 Uhr Aussetzung und Ewige An-
betung in der Pfarrkirche
Um 12.15 Uhr Solidaritätsessen im MGH 
Johannesberg
Misereor Solidaritätsessen
Am Misereor-Sonntag, 22.03.2026, laden 
wir herzlich ab 12.15 Uhr zum gemeinsa-
men Solidaritäts-Essen ins MGH ein. Die 
Suppe wird uns dieses Jahr vom Seminar-
zentrum Rückersbach zubereitet. Vielen 
Dank für diese Spende! Am Ausgang wird 
ein Spendenkörbchen stehen, dessen Er-
lös für das Hilfswerk Misereor bestimmt 
ist. 
Diakon Alexander Fuchs und das Johan-
nesberger Kirchenteam

Konstituierende Sitzung
des Kirchenteams Steinbach
Am Donnerstag, 12.03.2026 treffen sich 
um 19.00 Uhr die neugewählten Mitglie-
der des Kirchenteams Steinbach im MGH 
Café in Johannesberg zur Konstituieren-
den Sitzung.
Auf der Tagesordnung stehen Wahlen zum 
Vorsitz, des Delegierten für die GemPGR 
und Benennung weiterer Mitglieder. Auf Ihr 
Kommen freut sich Pfarrer Nikolaus Heg-
ler
Kommunionkinder 2026
Glattbach
Betz Samuel
Hartmann Mattis
Herrmann Vivien
Moos Noah
Morhard Niklas
Pistner Anton
Podeschwa Lea
Poremba Isabel
Reymann Marvin
Sauer Lias
Schnatz Willi
Stenger Marleen
Ullrich Lina
Undesser Sophie
Johannesberg
Bialas Emma
Blank Marlene
Eckhardt Leni
Emmerich Emma
Freund Mila
Glaser Nele
Hein Bruno
Kaluza Theo
Kampfmann Sophia
Kopp Leo
Kopp Max
Kraus Luna
Kretschmer Toni
Nau Lara-Maria
Pfarr Jonah
Pfeifer Lena
Repp Johanna
Rosenberger Alexandra
Schmitt Linn
Siemann Lenny
Steinbacher Jasmin
Sticksel Noah
Thoma Nele
Rückersbach
Schmitt Maximilian
Steinbach
Hein Philipp
Lutz Eliana
Haus- und Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.

Nächste Tauftermine (Anmeldung bis 
spätestens 8 Wochen vorher)
Sonntag, 17.05.2026, 14 Uhr
Sonntag, 24.05.2026, Messfeier u. 14 Uhr
Sonntag, 25.05.2026, 14 Uhr
Sonntag, 14.06.2026, 14 Uhr
Sonntag, 28.06.2026, 14 Uhr
türÖffner – der Glattbacher
Dämmerschoppen am
04.04.2026 / 09.05.2026 / 06.06.2026 / 
04.07.2026 bei Schoppen und Snack – im-
mer nach dem Gottesdienst ab 18.45 Uhr
Pfarrbüros
• Glattbach
Tel. (0 60 21) 9 20 767 - 0
Fax (0 60 21) 6 29 27 03 
Montag u. Donnerstag� 9.00 – 11.30 Uhr
Mittwoch� 16.00 – 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro Glattbach ist bis 17. März 
geschlossen.
• Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
Mittwoch u. Freitag� 9.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 17.30 Uhr
Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de

Messbestellungen (bitte die Urlaubszei-
ten berücksichtigen)
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, 
die über den Kollektenkorb oder per Brief-
kasten an das jeweilige Pfarrbüro weiter-
geleitet werden. Bitte achten Sie darauf, 
dass die Bestellungen spätestens 3 Wo-
chen vor Termin eingereicht werden.
Zum Gespräch
stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
	 mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs: 
	 mobil 0175 29 60 884
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
	 Termine bitte mit den Pfarrbüros
	 absprechen.
Helga Balthesen 
	 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
	 Tel. (0 60 21) 42 18 11
Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft: 
	 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft mit Litumbandyosi: 
	 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum: 
	 www.roncalli-glattbach.de

Bücherei Glattbach
•	 Montag	 09.00 - 10.00 Uhr
•	 Dienstag	 16.00 - 18.00 Uhr
•	 Donnerstag	 18.30 - 20.00 Uhr
•	 Samstag	 17.00 - 18.00 Uhr
•	 Sonntag	 11.00 - 12.00 Uhr 
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten.
Tel. (0 60 21) 6 29 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach

Nächstenhilfe Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 25 43
Caritas-Sozialstation
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 - Tel. (0 60 21) 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
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Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige 
Programm unserer regionalen Bildungs-
häuser:
•	 Tagungszentrum Schmerlenbach: 
	 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus Aschaffenburg: 
	 www.martinushaus.de

50 plus X - CLUB
März
Am Dienstag, den 17. März, findet unser 
monatliches Treffen im Roncallizentrum 
statt.
Wir beginnen um 14.00 Uhr mit einer Mes-
se in der Kirche. Dabei gedenken wir Ger-
da Krenz, Eva Wenzel, Josef Schneider 
und Reinhilde Schwaben die seit dem letz-
ten Treffen gestorben sind.
Danach geht es gegen 14.45 Uhr mit Kaf-
fee und Kuchen weiter im Roncallisaal.
Mit einem kleinen Abendessen endet die 
Veranstaltung um 18.00 Uhr.
Da es bei unserem letzten Treffen keine 
Anmeldeliste gab, ist eine Anmeldung 
erforderlich.
Heribert Englert, Tel.: 48204 von 12.00 bis 
13.00 Uhr; Abholdienst ab 13.45 Uhr wie 
üblich; Saalöffnung um 14.45 Uhr nach 
dem Gottesdienst.
April
Am Osterdienstag, den 7. April, feiern 
wir unser Osterfest.
Um 14.00 Uhr findet die feierliche Messe 
zur Osteroktav statt. Danach feiern wir 
weiter im Roncallisaal.
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ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15, 63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, Fax: 42 45 90
E-Mail:
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. 
Schauen Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen:
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin 
M. Schönwald Sprechstunde nach Verein-
barung, bitte telefonisch anfragen.
Montag � 11:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag � 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag � 15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag	 09:30 – 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch 
wünschen. Melden Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail. Unser Anrufbeantworter 
wird täglich abgehört. 

Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team

********************************
Sehen – und trotzdem vertrauen
Wer unsere Pauluskirche betritt, bleibt 
manchmal an der Lichtersäule stehen. Die 
Gravur auf der Lichtersäule spricht für sich: 
Glaube hat etwas mit Vertrauen zu tun – 
auch dort, wo man nicht alles sieht oder 
begreift.
Manchmal fühlt sich Glauben leicht an. 
Dann ist Gott nah, fast selbstverständlich. 
Dann trägt der Tag, egal was kommt. Und 
dann gibt es diese anderen Tage. Tage vol-
ler Fragen. Tage, an denen der Verstand 
nach Antworten sucht – und keine findet.
Dann komme ich mir vor wie auf einer Wie-
se mit einem Gänseblümchen in der Hand: 
Ich glaube. Ich glaube nicht. Ich glaube. Ich 
glaube nicht. Mit jedem Blatt die leise Hoff-
nung, dass am Ende Klarheit steht.
Vielleicht ist genau dieses Schwanken kein 
Zeichen von fehlendem Glauben, sondern 
von Beziehung. Gott ist nicht sichtbar, nicht 
beweisbar, nicht verfügbar. Ihm nähere ich 
mich nicht, indem ich alles im Griff habe, 
sondern indem ich loslasse und vertraue.
Vertrauen ist der Anfang jeder Beziehung 
– zwischen Menschen und auch mit Gott. 
Wer fragt, sucht. Wer sucht, ist unterwegs. 
Und wer unterwegs bleibt, hat Gott noch 
nicht verloren.
Dieser Gemeindebrief lädt ein, weiterzule-
sen, mitzudenken, mitzugehen. Und viel-
leicht auch, im Gottesdienst einen Moment 
innezuhalten – wie an der Lichtersäule: 
still, fragend, vertrauend. Herzlich willkom-
men.
V. Wölfle für das St. Paulus-Team

********************************
Wir sammeln weiter…
„St. Paulus unterstützt
mit Lebensmitteln…“
WIR, SIE können etwas tun gegen Ar-
mut und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg. Sie können Ihre Spenden 
im Kreuzgang im bereitgestellten Korb ab-
geben, sollte das Tor geschlossen sein, 
läuten Sie gerne am Pfarrbüro. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in 
der zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit 
ihrer Großherzigkeit auch in den kommen-
den Monaten.
Ihre V. Wölfle im Auftrag von Grenzenlos 
e.V. 

********************************
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 15.03.2026
18:00 Uhr Abendgottesdienst
	 „Sing & Pray mit Wunschliedern“,
	 A. Kobler, Pauluskirche
Sonntag, 22.03.2026
10:15 Uhr Gottesdienst
	 V. Wölfle, Pauluskirche
	 gleichzeitig:
	K indergottesdienst Gemeindehaus
Sonntag, 29.03.
14.00 Uhr Gottesdienst
	 mit Verabschiedung von Pfarrerin
	 Michelle Schönwald durch 		
	 Dekan R. Rupp, V. Wölfle,
	 Posaunenchor St. Paulus, Pauluskirche
	 Anschl.: Empfang im Gemeindehaus

Karfreitag, 03.04.
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
	 musikalisch mitgestaltet durch
	 F. Schäfer (Flöte) und
	 Dr. M. Schäfer (Orgel), 
	 V. Wölfle, Pauluskirche
	 gleichzeitig: Kindergottesdienst, 		
	 Gemeindehaus
Karsamstag, 04.04.
20.00 Uhr Osterfeuer für alle,
	 musikalisch mitgestaltet durch: 
	 Uta Hasenstab-Kießling (Orgel u. Flöte) 	
	 V. Wölfle, E. Bracharz-Streib, A. Streib, 
	 Pauluskirche
Ostersonntag, 05.04.
10:15 Uhr Osterandacht
	 mit anschließendem Familienfrühstück 	
	 (Mitbring-Buffet), V. Wölfle, M. Abke,
	 A. Kobler u. Familiengottesdienst-Team
	 Gemeindehaus
Ostermontag, 06.04.
Kein Gottesdienst in St. Paulus – 		
Herzliche Einladung in die Gottesdienste 	
	 der Region
Sonntag, 12.04.
10:15 Uhr Gottesdienst
	K . Scheibler, Pauluskirche
	 anschl.:
	K irchenkaffee im Gemeindehaus

********************************
Konfi-Kurs 2025/2026:
Der nächste Konfi-Kurs ist am:
13. März 17:15 Uhr im Gemeindehaus

********************************
Sing & Pray
Einmal im Monat feiern wir wieder einen 
Abendgottesdienst anstatt des Gottes-
dienstes am Morgen, der nächste ist am 
	S onntag, 15.03.2026 um 18.00 Uhr. 
Unter dem Motto Sing & Pray erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Gottesdient mit Musik, 
persönlichem Gebet und Segen.

********************************
Kindergottesdienst –
Familiengottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. Und wir feiern 
Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Kindergottesdienst in St. 
Paulus ist am 22.03.2026 um 10:15 Uhr 
im Gemeindehaus.

********************************
Kirche Kunterbunt – für 
Kinder von ca. 5 – 12 Jahren
mit ihren Mamas, Papas, Omas, Opas, 
Onkel, und und und … Schaut selbst mal 
vorbei!
Aktiv-Zeit …
Feier-Zeit …
Essens-Zeit …
Wann: 28.06.2026; Beginn: 15:00 Uhr –
Ende 18:00 Uhr in St. Konrad

********************************
Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden 1x monatlich, jeweils 
montags von 14:30 bis 16:30 statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
13. April
„Der vogelfreundliche Hausgarten“
	L ebensräume schaffen.
	 Refin.: M. Kempelmann
11. Mai
„Ein geselliges Treffen nach Fasching“
	 Humor, Musik und gute Laune.
	 Ref.: H. Englert
15. Juni
„Klima im Wandel – Was bedeutet das 
für Aschaffenburg“
	 Hitzeentwicklung und Stadtklima.

Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg



	 Ref.: A. Pfeiffer, Klimaschutz
	 Stadt Aschaffenburg
13. Juli
„Der letzte Wille –
Selbstbestimmt vorsorgen“
	I nformationen zu Testament,
	 Vollmachten und  Patientenverfügung.
	 Refin.: B. Salefsky/Naumann,
	 Hospizverein Aschaffenburg
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffeetrinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 
Bekannte, Freunde und Nachbarn … 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.

********************************
Handglocken-Jahreskonzert am 14. 
März um 17.00 Uhr in der Pauluskirche
Der Aschaffenburger Handglockenchor 
lädt zu seinem traditionellen Jahreskon-
zert in die Pauluskirche ein.
Freuen Sie sich auf ein musikalisches Er-
lebnis: Ob sphärische Klanglandschaften, 
zeitgenössische Film- und Musicalmelodi-
en – jedes Konzert wird zu einer abwechs-
lungsreichen Entdeckungsreise.
Anspruchsvolle Glockenwechsel, verschie-
dene Spieltechniken und fließende Bewe-
gungen machen das Konzert zudem zu 
einem visuellen Erlebnis.
Mit dabei sein wird auch das Quartett 
kLEe-BLatt: ein Ensemble mit Spielern der 
Handglockenchöre Gotha und Aschaffen-
burg.
Sie sind herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei – Spenden gern!

********************************
Krabbelgruppe
In unsere Krabbelgruppe laden wir Eltern 
mit ihren Babys oder Kleinkindern wieder 
herzlich ein, sich in angenehmer Runde 
kennenzulernen, auszutauschen und mit-
einander zu singen und zu spielen.
Rückfragen oder Anmeldungen gerne an 
das Pfarrbüro.

********************************
Austräger Gemeindebrief gesucht:
Wir würden uns freuen, wenn Sie dazu 
beitra-gen könnten, unseren zwei bis 
dreimonatlich erscheinen, Gemeindebrief 
an die evangeli-schen Haushalte zu ver-
teilen. Melden Sie sich gerne bei uns. Wir 
sind sehr dankbar über jede Unterstüt-
zung. 
Weitere Infos: 
Pfarram St. Paulus, V. Wölfle 

********************************
Nachbarschaftshilfe für Damm/Striet-
wald – wer macht mit?
„Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst.“ – Jesu Aufforderung klingt einfach, 
wird im Alltag aber schnell zur Herausfor-
derung. Umso wichtiger ist es, dass wir als 
Gesellschaft und Kirche Räume schaffen, 
in denen praktische Hilfe und Mitmensch-
lichkeit möglich werden.
Zu Jahresbeginn haben B. Oberle von der 
Fachstelle Gemeindecaritas und A. Haas, 
Diplom-Sozialpädagogin im Pastoralen 
Raum Aschaffenburg, zu einem ersten 
Austausch eingeladen – mit dem Ziel, eine 
neue Nachbarschaftshilfe für Damm/
Strietwald auf den Weg zu bringen.
Beim Infoabend kamen Engagierte aus 
unterschiedlichen Bereichen zusammen: 
aus der Paulusgemeinde, der katholischen 
Kirchengemeinde Heilige Dreifaltigkeit, der 

Stadtbau Aschaffenburg, der GESTA und 
der Kommunalpolitik.
Dabei wurde deutlich: Die frühere Nach-
barschaftshilfe, die über viele Jahre von 
Gemeindereferentin G. Kern aufgebaut 
und getragen wurde, hat viel Gutes be-
wirkt. Daran möchten wir anknüpfen – in 
neuer Form und mit breiterer Beteiligung.
Geplant ist, einen Leitungskreis mit Vertre-
terinnen und Vertretern der beteiligten Ein-
richtungen zu etablieren. Das Herzstück 
aber wird ein Kreis von Ehrenamtlichen 
sein, die kleinere Unterstützungsdienste 
übernehmen: Einkäufe, Begleitung, ein of-
fenes Ohr – keine Pflege, keine Reinigung, 
aber konkrete Hilfe im Alltag.
Haben Sie Lust mitzumachen? Dann mel-
den Sie sich – oder lassen Sie sich anspre-
chen.
Wir freuen uns auf Menschen, die Zeit, 
Kraft und Herz für eine starke Nachbar-
schaft einbringen möchten.
V. Wölfle

********************************
Neues Leben in unserer Bücherei
In der Bücherei St. Paulus tut sich wieder 
etwas. Geschichten verbinden Menschen, 
bringen miteinander ins Gespräch und öff-
nen Türen. Darum gibt es jetzt zwei neue 
regelmäßig stattfindende Angebote, die 
Lust auf Lesen und den Austausch ma-
chen: GedankenRaum und Geschichten 
für Herz und Mut.
„Geschichten für Herz und Mut“. 
Vorlesestunde für Kinder 
in der Bücherei St. Paulus
Dieses Angebot richtet sich an Kinder von 
4 bis 8 Jahren. Gemeinsam hören wir Ge-
schichten, die Mut machen und das Herz 
berühren. Es geht um Freundschaft, Ver-
trauen, Familie und kleine Alltagsaben-
teuer, in denen Kinder sich wiederfinden 
können.

Termin: Sonntag, 19.04., um 10.00 Uhr
Ort: Bücherei St. Paulus
GedankenRaum – Lesen und Leben tei-
len
Der GedankenRaum findet einmal im Mo-
nat als offenes Treffen statt – mit Zeit zum 
Zuhören, Austauschen und Nachdenken. 
Mal steht ein Buch im Mittelpunkt, mal ein 
Thema aus dem Leben. Kein Pflichtpro-
gramm, keine Vorbereitung – einfach ein 
Abend in guter Atmosphäre.
Nächster Termin: Freitag, 27.03.,
18.30 – 20.00 Uhr
Beide Angebote finden in der Bücherei 
St. Paulus, Boppstr. 17, statt. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig – einfach vorbeikom-
men und mitmachen.
Gestaltet werden die Treffen von O. Pen-
ner und K. Klein, die die Bücherei Schritt 
für Schritt wieder mit Leben füllen.
Wer Freude an Büchern, Begegnung und 
guten Ideen hat, ist herzlich eingeladen, 
das Büchereiteam zu unterstützen. � V. 
Wölfle

********************************
„Evangelisch“ Im Radio/ Fernsehen: 
Radio: 
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 
1:  Evangelische Morgenfeier. Danach 
in der in der Mediathek: www.br.de/me-
diathek/podcast/evangelischemorgenfei-
er/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. 
Informationen unter: 
www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: 
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst.
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Darts-Abteilung
Vorschau
	 FSV Glattbach II – DC Goldbach IV
	 Freitag, 13.03., 19:00 Uhr 
Kommt zum Derby auf den Pfaffenberg 
und unterstützt unsere Mannschaft.
Weitere Informationen zu unseren Dart-
mannschaften findet ihr auf unserer Web-
seite: https://www.fsv-glattbach.de/dart
Trainingszeiten
Montag und Donnerstag
jeweils von 19.00  – 21.00 Uhr

Abteilung Fußball
1. MANNSCHAFT
FC Südring – SC Rauenthal� 2:1 (HZ 0:1)
Der SC Rauenthal verliert auch sein zwei-
tes Punktspiel im neuen Jahr. In der ersten 
Hälfte nahm die Mannschaft den Kampf 
noch an und konnte – auch etwas glück-
lich – mit einer 1:0-Führung in die Halbzeit 
gehen.
In der zweiten Hälfte gelang dem SC Rau-
enthal offensiv jedoch so gut wie nichts 
mehr. Hier war man viel zu sehr mit sich 
selbst beschäftigt, agierte zu überhastet 
und traf am Ball häufig die falschen Ent-
scheidungen. Die Mannschaft gab keinen 
einzigen Torschuss ab, obwohl sie ab der 
80. Minute in Überzahl spielte. Beim FC 
Südring hatte ein Spieler nach einer Gel-
ben Karte in der 78. Minute bereits ver-
warnt auf dem Platz gestanden und sah 
zwei Minuten später die Gelb-Rote Karte.
Trotz der numerischen Überlegenheit ge-
lang es dem SC Rauenthal nicht, Druck 
aufzubauen. Stattdessen brachte der FC 
Südring das Spiel mit 2:1 über die Bühne.
Spielerisch war das eine ganz schwache 
Leistung: Viele hohe Bälle, die postwen-
dend zurückkamen, und kaum Körper-
sprache auf dem Platz. Mit dieser Einstel-
lung ist die Niederlage absolut verdient. 
Sollte sich daran nichts ändern, werden 
sehr schwere Wochen auf die Mannschaft 
zukommen.
Am kommenden Wochenende kommt die 
dritte Mannschaft vom SV Vatan Spor, die 
im letzten Spiel den Tabellenzweiten mit 
3:0 geschlagen hat. Was uns in der Hin-
runde stark gemacht hat, ließen wir in den 
letzten beiden Spielen in der Kabine. Hier 
muss eine deutliche Einstellungssteige-
rung her. 
Trainingszeiten
Herren: 
Dienstags, donnerstags und freitags ab 
18:30 Uhr auf dem Pfaffenberg (Sportge-
lände FSV Glattbach)
Kleinfeldjugend Bambinis:
Freitag von 16:15 – 17:15 Uhr
F-Jugend:
Montag von 17:00 – 18:30 Uhr und
Freitag von 16:00 – 17:30 Uhr
E-Jugend:
Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr und
Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr 
D-Jugend:
Montag u. Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr 
und Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr

Alle Trainingseinheiten finden im Wech-
sel zwischen Oberafferbach und Glatt-
bach statt.
Die Alten Herren trainieren bei Wind und 
Wetter jeden Freitag um 19:00 Uhr auf 
dem Pfaffenberg. Neuzugänge sind je-
derzeit willkommen. Bei Interesse bitte 
bei Jürgen Kunsmann unter Info@sc-rau-
enthal.de melden.

FSV Mountainbiking
Die Abteilung Mountainbike hat Winter-
pause. Zu Beginn der Sommerzeit 2026 
geht es weiter.
Weitere Infos & Updates:
Kontakt: info@robert-seus.de
Folge uns auf Instagram & Facebook für 
aktuelle News!
Dein FSV-Mountainbike-Team️

Vermietung des
Vereinsheims
E-Mail: Vermietung@fsv-glattbach.de

Der FSV Glattbach online
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpart-
ner des FSV. Hier gibt es aktuelle News, 
Spielberichte, Bilder, Infos zu kommenden 
Spielen und Sonstiges rund um unseren 
FSV Glattbach:
-	 Homepage: fsv-glattbach.de
-	I nstagram: Instagram.com/fsvglattbach
-	 https://www.instagram.com/scrauenthal
-	 https://www.instagram.com/
	 sc_rauenthal_jugend
-	 Facebook: facebook.com/fsvglattbach
-	 E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf E-Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!
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Aus Vereinen und Verbänden

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Fitness-Gruppen
TV-Halle
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr
„Walking“ 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr

Schulturnhalle
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“ 
montags 20.00 bis 22.00 Uhr 
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„ZUMBA“
donnerstags 19.30 bis 20.30 Uhr

TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
mittwochs von 15:15 bis 16:15 Uhr
in TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
mittwochs von 16:15 bis 17:15 Uhr
in TV-Halle

Abteilung: Handball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball
HANDBALL AKTIVE
Ergebnisse vom Wochenende
Damen 2
HSG Rodenstein II –
HSG Haibach/Glattbach II� 22:37
Herren 1
HSG Haibach/Glattbach –
MSG Groß-Zimmern/Dieburg� 26:26
Vorschau Aktive
Damen 1
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 HSG Riedstadt
am 14.03.2026 um 18:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
Damen 2
	 HSG Haibach/Glattbach II –
	 SG RW Babenhausen
am 14.03.2026 um 16:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
Herren 1
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 HSG Bachgau II
am 15.03.2026 um 17:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
Herren 2
	 HSG Haibach/Glattbach II –
	 HSG Bachgau III
am 15.03.2026 um 15:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung  am Freitag, 27. März 2026, 19.00 
Uhr, im „Roncalli“ Glattbach.
Tagesordnung:
01.	Begrüßung 
02.	Totengedenken 
03.	Posteingänge
04.	Verlesung des Protokolls
	 der letzten Versammlung 
05.	Jahresberichte:
	 a)  1. Vorstand
	 b)  Zucht- u. Ringwart
	 c)  Jugendwart
06.	Kassenbericht
07.	Bericht der Kassenprüfer und
	 Entlastung der gesamten Vorstand-
	 schaft
08.	Wünsche u. Anträge
10. Verschiedenes			 
Anträge müssen bis zum 20.03.2026 dem 
Vorstand vorliegen.
Für die Vorstandschaft
Martina Huyke, 1. Vorsitzende
Mona Hartmann, 2. Vorsitzende

Geflügelzuchtverein 
Glattbach u. 

Umgebung e.V.

E-Mail-Adresse für Ihre Beiträge:
email@tuebel-druck.de



HANDBALL JUGEND
Ergebnisse vom Wochenende
mB-Jugend
JSGmB Babenhausen/Hainburg –
HSG Haibach/Glattbach� 47:38
mC-Jugend
HSG Bachgau –
HSG Haibach/Glattbach� 28:34
HSG Haibach/Glattbach –
SG RW Babenhausen III� 43:38
mD-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
SG RW Babenhausen� 22:28
mE 1-Jugend
TV Beerfelden –
HSG Haibach/Glattbach� 0:2
wC-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Stockstadt/Mainaschaff� 29:23
wE-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Odenwald� 0:2
Vorschau Jugend
mD-Jugend
	 JSG Groß-Umstadt/Habitzheim –
	 HSG Haibach/Glattbach
am 14.03.2026 um 15:00 Uhr
in der Sporthalle Ernst-Reuter-Schule
wA-Jugend
	 wJSG Bürgstadt/Kirchzell –
	 HSG Haibach/Glattbach
am 14.03.2026 um 15:45 Uhr
in der Turnhalle Kirchzell
wC-Jugend
	 HSG Bachgau –
	 HSG Haibach/Glattbach
am 14.03.2026 um 14:00 Uhr
in der Welzbach-Halle Großostheim
wE-Jugend
	 wJSG Dieburg/Gr.-Zimmern II –
	 HSG Haibach/Glattbach
am 15.03.2026 um 13:30 Uhr
in der Georgi-Reitzel-Halle
Trainingszeiten
MINIHANDBALL-Gruppen:
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2017
Training: Dienstags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2018
Training: Montags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
Handball-SCHULE
Jungs + Mädels Jahrgang 2019
Training: Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 2
Jungs + Mädels Jahrgänge 2020
Training: Donnerstags 15:30 – 17:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 1
Jungs + Mädels Jahrgänge 2021
Training: Freitags 15:30 – 16:30 Uhr 
In TV-Halle
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Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Sportliche Vorschau 
Luftgewehr – 2. Mannschaft		
Gauoberliga
	 Freitag, 13.03.2026
	 Auswärts gegen Oberafferbach 1
Luftgewehr – 1. Mannschaft		
Unterfrankenliga
	 Sonntag, 15.03.2026
	 Heimwettkampftag
Der letzte Wettkampftag der diesjährigen 
Unterfrankenliga findet in Glattbach mit 
folgenden Vereinen statt: Erneut sind die 
Mannschaften aus Gochsheim, Gelchsheim 
und Oberbessenbach bei uns zu Gast.
Zeitplan:
10.00 Uhr Glattbach 1 – Gochsheim 1
11.30 Uhr Gelchsheim 1 – Oberbessenb. 1
14.15 Uhr Oberbessenb. 1 – Gochsheim 1
15.45 Uhr Oberbessenb. 1 – Glattbach
Wie immer sind Zuschauer herzlich in 
unserem  Schützenhaus bei freiem Ein-
tritt willkommen.
„Gut Schuss“ für alle die an diesen Wo-
chenenden antretenden Schützinnen 
und Schützen.
************************************************

Unsere Schießstände
stehen für Trainingseinheiten bereit.

Trainingszeiten:
Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr 

Jugendtraining
Montag von 18.30 bis 20.00 Uhr

************************************************
TERMINE:
Arbeitsdienst am Samstag, 14.03.2026
9.30 Uhr – Im und rund ums Schützen-
haus in Vorbereitung auf den Unterfran-
kenligaheimkampf am 15.03.2026.
Arbeitsdienst am Samstag, 28.03.2026	
9.30 Uhr – Im und rund ums Schützen-
haus in Vorbereitung auf das Ostereier-
schießen am 29.03.2026.
Sonntag, 29.03.2026	
Ostereierschießen von 10.00 bis 18.00 Uhr

Ausstellungsempfehlung: „DUETTO“ – 
P. Deller u. K. Bartl in der Galerie Nelly 5
Unsere Vorstandsvorsitzenden Peter Del-
ler (1. Vs.) und Klaus Bartl (2. Vs) prä-
sentieren ausgesuchte Kunstwerke in der 
feinen Galerie „Nelly 5“ in Aschaffenburg. 
Eröffnung ist am Freitag, 13. März um 
19.00 Uhr. Gerne empfehlen wir unseren 
Mitgliedern und allen Kunstinteressierten 
den Besuch dieser Ausstellung.
Unter dem Titel „Duetto“ entfalten die Wer-
ke der beiden Künstler reizvolle Kontraste. 
In Peter Dellers Landschaftsgemälden re-
flektieren sich Impressionen der erlebten 
Landschaft, seine Skulpturen aus Stein 
oder Rostmetall künden vom Zusammen-
halt und dem Miteinander der Menschen. 
In der Skulptur „Lazarus“ erwächst aus 
einem Metallfundstück eine neu belebte 
Gestalt.
Auch in den farbigen Zeichnungen von 
Klaus Bartl stehen die Menschen im Mittel-

punkt. In seinen Akten, die alle mit Modell 
entstehen, spürt er den Befindlichkeiten 
zwischen Ruhe und vehementer Bewe-
gung nach und bannt diese feinfühlig und 
spontan aufs Papier. Einige Bilder zeigen 
innige Momente einer jungen Familie - von 
der Schwangerschaft bis zur liebevollen 
Nähe zum Neugeborenen. Die Zeichnun-
gen entstehen in konzentrierter Schnel-
ligkeit in kurzer Zeit und offenbaren dabei 
auch ungewöhnliche, für Trockenmalerei 
mit Pastell unerwartete Bildwirkungen.
„Duetto“ - Peter Deller (Skulpturen,
Gemälde) und Klaus Bartl (Zeichnungen).
Kunstausstellung 14. bis 22.03.2026
Galerie Nelly 5, Nelseestraße 5,
63739 Aschaffenburg.
Eröffnung am Freitag, 13.03.2026, um 
19.00 Uhr, geöffnet Samstag + Sonntag, 
14./15. und 21./22.03.2026 von 15.00 bis 
18.00 Uhr. Die Künstler sind anwesend, 
der Eintritt ist frei.
Klaus Bartl, Künstlerische Leitung

Kunstverein 
Glattbach e.V.

Unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung findet am Dienstag, 24.03.2026, um 
20:00 Uhr im Sängerheim statt.
Herzliche Einladung an alle aktiven und 
fördernden Mitglieder.
Tagesordnung:
Begrüßung u. Totengedenken
Protokoll der letzten Jahreshauptver-
sammlung
Jahresberichte: 
-	 Vorsitzende u. Abt.-Leit. Frauenchor
-	K assenverwalterin u. Kassenprüfer, 
	 (Entlastung d. Kassenverwalterin)                                            
-	 Abteilungsleiter Männerchor 	  
-	 Abteilungsleiterin Klangwerker
-	 Chronistin
Wünsche und Anträge
Verschiedenes
Wünsche und Anträge sind schriftlich ab-
zugeben.

Gesangverein 
»Germania« 

Glattbach 1873 e.V.

Vorschau März 2026
13.03.2026 Kegeln beim FCO.
Der Termin ist aus der Reihe, bitte kommt 
trotzdem, wir wollen es ja nicht verlernen.
Unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung findet am Josefs-Tag, Don-
nerstag, den 19.03.2026 statt.
Nach dem Gottesdienst um 18.30 Uhr für 
unsere lebenden und verstorbenen Mit-
glieder treffen wir uns im Saal des Roncal-
li-Zentrums.
Die Tagesordnung ist folgende:
1.	 Begrüßung
2.	 Protokoll
3.	 Ehrungen
4.	 Rechenschaftsberichte
5.	 Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Satzungsänderung/Umstrukturierung
7.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge
8.	 Vorschau auf 2026
Die Vorstandschaft würde sich freuen, 
wenn Sie/ihr durch Euer Kommen unsere 
Arbeit unterstützen würdet.
Gisela Stegmann, Schriftführerin

KAB Glattbach
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Liebe Leserinnen und Leser, 
nächste Woche wird bei uns gebastelt. Am 
18. März 2026 von 15.00 bis 16.30 Uhr 
können Kinder von 6 bis 9 Jahren ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen und Osterde-
korationen gestalten. Über Anmeldungen 
in der Bücherei freuen wir uns. Wer ohne 
Anmeldung kommt ist auch willkommen!
Vorankündigung:
Die Bücherei bleibt von Gründonnerstag 
(02.04.) bis incl. Ostermontag (06.04.) ge-
schlossen. Also rechtzeitig Lesestoff bun-
kern!
Tipp der Woche:
Melanie Raabe / Das Jahr der Wunder
Wie schaffen wir es, die Tage nicht einfach 
so vorbeirauschen zu lassen, sondern all 
die interessanten Dinge, Menschen und 
Geschehnisse um uns herum wahrzuneh-
men? In diesem Buch geht es darum, wie 
wir - vor allem auch in chaotischen und so-
gar furchteinflößenden Zeiten - mit großen 
und kleinen kreativen Handlungen immer 
wieder unsere Akkus aufladen, unsere 
Fähigkeit zur Freude zurückgewinnen und 
unseren Blick für die Schönheit um uns 
herum schärfen können. 365 kleine krea-
tive Herausforderungen und Aufmunterun-
gen: eine für jeden Tag des Jahres. Auch 
wenn der Anfang des Jahres schon lange 
vorbei ist… Der Frühling ist immer eine 
gute Zeit, neue Aspekte in unser Leben 
einzuweben.
Spielen, Reden, Kaffeetrinken
Der nächste SpieleNachmittag für Alt und 
Jung findet am Dienstag, dem 14. April, 
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Roncalli statt.
Unsere Öffnungszeiten
im Roncalli-Zentrum: 
	 Montag� 9.00 Uhr – 10.00 Uhr
	 Dienstag� 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Donnerstag� 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
	 Samstag� 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Sonntag� 11.00 Uhr – 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 6292707
Mailadresse:
buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage:
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach
Onlinekatalog:
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam

Der Miniclub wächst! Machst du mit?
Du bist zwischen 0 und 4 Jahren alt und 
bist auf der Suche nach Gleichaltrigen 
zum Spielen, Knabbern und Singen? Dei-
ne Eltern möchten sich gerne mit anderen 
Eltern austauschen?
Dann komme zu unseren Treffen! 
Wer sind wir? 
Der Miniclub Glattbach e.V. ist ein Verein 
von Eltern für Eltern. Bei uns kommen Kin-
der im Alter von 0 bis 4 Jahren mit einer 
erwachsenen Begleitperson zum gemein-
samen Spielen, Bobbycar-Fahren, Klettern 
und vielem mehr zusammen. Während die 

Kinder gemeinsam die Spielmöglichkei-
ten in unserem großen Raum entdecken, 
haben die Erwachsenen dort Zeit für den 
Erfahrungsaustausch. Genügend Flä-
chen für die ganz Kleinen zum Liegen und 
Schauen haben wir auch. Jedes Treffen 
endet mit dem gemeinsamen Aufräumen 
und einer Singrunde.
Da sich durch unsere bisherigen Schnup-
permöglichkeiten erfreulicherweise bereits 
einige neue SpielkameradInnen gefunden 
haben, finden wieder regelmäßige Treffen 
statt.
Wann sind die Treffen?
Jeden Montag und Dienstag von 14:30 
Uhr bis 16 Uhr und jeden Donnerstag von 
9 Uhr bis 10:30 Uhr entdecken Kinder zu-
sammen die Möglichkeiten des Miniclubs. 
Häufig starten unsere Treffen mit einem 
gemeinsamen Snackrunde, sodass alle 
gut gestärkt die vielen Spielgelegenheiten 
nutzen können.
Falls du zu diesen Treffen keine Zeit hast, 
können sich deine Eltern, Großeltern oder 
andere Begleitungen einfach bei uns mel-
den und wir schauen, welchen anderen 
Termin wir für euch organisieren können. 
Die Zeiten der Miniclubtreffen werden im-
mer gemeinschaftlich nach dem Bedarf 
und der Terminplanung der aktuellen Mit-
glieder festgelegt.
Wo treffen wir uns?
Unsere Räumlichkeiten sind im „Pavillon“ 
der Grundschule Glattbach untergebracht, 
die Adresse lautet „Am Scharfen Eck 3“. 
Zu unserem Eingang musst du vor dem 
Haupteingang der Grundschule nach links 
am Gebäude entlanglaufen und dann die 
drei Stufen zur Tür hoch.
Bei Fragen sind wir natürlich wie gewohnt 
unter miniclub.glattbach.e.v@gmail.com 
oder 0172/793 42 28 erreichbar.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.
Eure Miniclub-Vorstandschaft
P.S.: Raummieten für Kindergeburtsta-
ge oder andere private Feiern sind gegen 
eine Miete in Höhe von 60 Euro für Nicht-
Mitglieder bzw. 30 Euro für Mitglieder wei-
terhin möglich.

Veranstaltungsübersicht April 2026
·	 Das Trauercafe findet am Samstag, den 		
	 04.04.2026, um 15.00 Uhr im MIZ statt.
·	 Die Tank-auf-Stelle findet am Mittwoch,
	 den 08.04.2026, zwischen 18:30 und
	 20:00 Uhr statt.
·	 Das Treffen der Selbsthilfegruppe für 
	 verwaiste Eltern findet am Dienstag,
	 den 14.04.2026, zwischen 18:00 und
	 20:00 Uhr statt.
·	 Der letzte Hilfe Kurs findet am Mittwoch,
	 15.04.2026, und am Donnerstag,  16.04.
	 2026 jeweils zwischen 18:00 und
	 21:00 Uhr statt.
·	 Das Trauerwandern findet am Sonntag, 
	 den 19.04.2026, um 11:00 Uhr statt.
·	 Ein Vortrag zum Thema Patienten-
	 verfügung/Vorsorgevollmacht findet am
	 Dienstag, 21.04.2026, um 19:00 Uhr im 	
	 Martinushaus Aschaffenburg statt.
Den jeweiligen Veranstaltungsort erfahren 
Sie auf unserer Homepage oder direkt im 
Hospizbüro. Eine Anmeldung im Hospiz-
büro ist für jede Veranstaltung erforderlich.

Neuer Kurs LETZTE HILFE
Viele Menschen möchten ihre Angehörigen 
auf ihrem letzten Lebensweg begleiten, 
fühlen sich aber hilflos und haben Angst, 
der Situation nicht gewachsen zu sein. 
Sterbende brauchen Menschen, die Ihnen 
die Hand reichen und sie nicht alleine las-
sen. Angehörige brauchen das entspre-
chende Wissen und etwas Mut!
Am Mittwoch, den 15.04.2026, und Don-
nerstag, den 16.04.2026, jeweils von 18:00 
und 21:00 Uhr vermitteln Ihnen erfahrene 
HospizmitarbeiterInnen Basiswissen, Ori-
entierung und es gibt Raum für Ihre Fra-
gen.
Der Kurs ist zertifiziert und kostenfrei.
HOSPIZGRUPPE Aschaffenburg ve.V.
Hanauer Str. 21 a,
63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail:
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage:
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
IBAN-Nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 35 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main
- Das Leben in Würde vollenden -

Wir sind eine Selbsthilfegruppe für Schlag-
anfallpatienten mit und ohne Aphasie so-
wie für Aphasiker, egal welcher Ursache. 
Aphasie ist eine erworbene Sprachstö-
rung nach Hirnverletzung z.B. auch durch 
Schädel-Hirn-Trauma oder Tumor. Wir 
informieren über Beratungsstellen, laden 
Referenten zu krankheitsrelevanten The-
men ein (z.B. Schwerbehindertenausweis, 
Rehatechnik, Logopädie, Pflege), machen 
aber auch schöne andere Dinge (z.B. Sitz-
Yoga , Klangschalenmeditation, Sitz-Tanz, 
Grillfest, meist auch einen Tagesausflug) 
Wir freuen uns auf Euch, auch wenn wir 
wissen, dass ein traumatischer gesund-
heitlicher Einschlag Euch zu uns führt - ge-
meinsam entdecken wir, dass das Leben 
trotz allem noch schöne Seiten hat! Per-
sönliches Treffen jeden letzten Donnerstag 
im Monat. Neue Interessenten sind  jeder-
zeit willkommmen - telefonische Voran-
meldung erbeten!
Kontakt: Sonja Stephan, Tel. 06021-582 
44 86 oder Thomas Tacke, Tel. 06023- 94 
33 83.
Unser nächstes Treffen findet statt am 
Donnerstag, 26.03.2026, um 15.00 Uhr 
im Kaminzimmer im Ivo-Zeiger-Haus 
Mömbris, Am Markt 4 (barrierefreier Zu-
gang). Unsere Referentin, die Kriminal-
hauptkommisarin Katja Heinz, informiert 
uns über das wichtige Thema Callcenter-
Betrugsdelikte – Gäste sind uns herz-
lich willkommen!

An jedem Abend
sind wir einen Tag ärmer.

Arthur Schopenhauer




